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1. BERICHT DES STIFTUNGSRATS

«Seed Money und Expertise»

Die Kantensprung Stiftung beging 2020 ihr fünftes Betriebsjahr – eigentlich 
wäre also ein erstes Jubiläum zu feiern gewesen. Stattdessen mussten auch  
wir uns mit den Folgen der Corona-Pandemie befassen. Direkt betroffen war  
die Kantensprung Stiftung insofern, als dass sich in der ersten Jahreshälfte  
abzeichnete, dass wir keine Fördergelder zur Verfügung haben würden.  
Die Stiftung erhält ihren Ertrag aus der Nutzniessung der Aktien der  
Kantensprung AG, der Baurechtsnehmerin auf dem Gundeldinger Feld in Basel.  
Als Vermieterin u.a. von Räumlichkeiten an Gewerbetreibende und Gastro-
unternehmer musste die AG in Folge der Schutzmassnahmen des Bundes  
Mietzinsausfälle abfangen und konnte die Stiftung nicht alimentieren. Dies  
hatte einerseits zur Folge, dass wir lediglich eine Vergabung mit letzten  
Mitteln aus dem Vorjahr tätigen konnten: Fr. 10‘000.- gingen an eine Machbar-
keitsstudie für das Projekt «Kulturbad zum Raben» des Vereins «Bagno  
popolare» in Baden/AG, das die Revitalisierung der ehemaligen Kellerbäder des 
Bade gasthofs «Zum Raben» zum Ziel hat. Weitere Beiträge konnten 2020 nicht 
gesprochen werden.

Der unfreiwillige Vergabestopp ermöglichte es dem Stiftungsrat andererseits, 
sich mit offenem Geist, Expertise und lebhaftem Interesse mit grösseren und 
kleineren Arealentwicklungen in Basel und Umgebung zu beschäftigen – dies 
immer mit dem Ziel, das Knowhow und Fachwissen, das auf dem Gundeldinger Feld, 
dem ehemaligen Basler Industrie-Geviert, entwickelt wurde, für den Erhalt,  
die Umnutzung und den Ausbau von Freiräumen und Liegenschaften einzusetzen. 

Die Pandemie hält sich an keine Regeln. Hoffen wir, dass sie uns bald wieder  
erlaubt, unsere Stiftungsmittel als Seed Money für vielversprechende Initia-
tiven in sozialverträglicher Quartier- und Stadtentwicklung einzusetzen – und 
dass wir unser erstes Jubiläum mit einem gemeinsamen Essen würdig feiern  
können.

Monika Wirth 

2. VERGABUNGEN 2020

Der Stiftungsrat der Kantensprung Stiftung hat im Berichtsjahr fünf Gesuche 
behandelt, wovon eines mit einer Vergabesumme von insgesamt CHF 10’000.–  
bewilligt wurden.

Destinatär/in und Zweck        
 Betrag in CHF

Kulturbad zum Raben
Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie für das Projekt  
«Gemeinnütziges Kulturbad zum Raben» in Baden/AG.  CHF 10’000 . –



3.1. JAHRESRECHNUNG 2020

AKTIVEN   
Bankkonto  11’599.34
Nutzniessung Aktien Kantensprung AG  8’706’000.00
TOTAL AKTIVEN  8’717’599.34

PASSIVEN  
Verbindlichkeiten  17’500.00
Passive Rechnungsabgrenzung  3’200.00
Stiftungskapital  8’711’566.44
Verlust -14’667.10
TOTAL PASSIVEN  8’717’599.34

AUFWAND   
Vergabungen  10’000.00 
Kommunikation (Webseite, Jahresbericht etc.)  500.00
Geschäftsführung 2’500.00
Gebühren, Stiftungsaufsicht  260.00
Revision  2’046.30
Bankspesen/Bankzinsen  60.80
TOTAL AUFWAND 15’367.10

ERTRAG  
Spenden, Legate etc.  700.00
TOTAL ERTRAG  700.00

VERLUST  -14’667.10

3.2. KOMMENTAR ZUR JAHRESRECHNUNG

Die Nutzniessung der Aktien der Kantensprung AG bleiben im Wert unverändert. 
Eine Anpassung des Wertes wird nur vorgenommen, falls es zu einer grösseren  
Veränderung in der Bilanz der Kantensprung AG kommt. 
Die Vergabemöglichkeiten hängen von den Spenden bzw. Dividendenzahlungen  
der Kantensprung AG ab. Aufgrund der Covid-Krise schrieb die AG im 2020 einen  
Verlust und konnte keine Mittel an die Stiftung überweisen. So konnte die  
Stiftung nur eine Zahlung für eine Vergabe aus dem Vorjahr machen. Den flüssigen 
Mitteln (Bankkonto) über CHF 11‘599 stehen Verbindlichkeiten in der Höhe von  
CHF 17‘500 gegenüber. Inzwischen wissen wir, dass die Vergaben aufgrund von  
Projektänderungen nicht so hoch ausfallen und zudem Kosten gesenkt werden  
können. Die Liquidität ist nicht in Gefahr, die AG würde allenfalls einen  
kleinen Deckungsbeitrag leisten.

Pascal Biedermann



4. DIE KANTENSPRUNG STIFTUNG KURZ ZUSAMMENGEFASST

Die Kantensprung Stiftung fördert und unterstützt Ideen und Projekte, die  
sich in den Bereichen Erhalt, Umnutzung und Ausbau von Freiräumen und Liegen-
schaften sowie umwelt- und sozialverträglicher Stadtentwicklung engagieren.  
Dabei sollen insbesondere Ideen und Projekte gefördert werden, die gesell-
schaftliche Herausforderungen in den genannten Bereichen angehen (z.B. innova-
tive Wohn- und Arbeitsformen). 
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